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GILLETTE-MÄNNER SIND GESTORBEN

Im Leben eines Menschen besteht vieles nebeneinander, aber an erster Stelle bleiben

Notwendigkeit und Bedürfnis.

In diesen beiden Dimensionen offenbart sich der Mensch, doch der geistige Teil nährt sich

von Entscheidungen des Gefühls — nie von kalter, logischer Überlegung.

Heute war mein Tag, der Tag, der meinen Gillette-Kollegen gewidmet ist, die am Ende ihrer

Zeit im Unternehmen gestorben sind.

Der erste Gedanke galt meinem Vater, wie es nur natürlich war. Die Tränen schienen kein

Ende zu nehmen, bis eine kleine Stimme von innen zu mir sagte: Hör auf, ein kleines

Mädchen zu sein, du bist ein Gillette-Mann — und mein Vater schien von seinem Foto auf

dem Grab zustimmend zu lächeln.

Dann besuchte ich Mario, einen Kollegen aus dem Unternehmen, den ich in den Jahren

meines Vaters kennengelernt hatte, und bei ihm fand ich auch Guido — wir alle drei in

derselben Arbeitsgruppe, aber jeder mit einer anderen Persönlichkeit.

Sie achteten mich, sie mochten mich, und jede Gelegenheit war gut genug, um eine

Geschichte zu erzählen, eine Anekdote, so wie sie nur einer zu erzählen weiß, der aus dem

Verkauf kommt.

Dann, in einer Kirche — denn die Entfernung zu dem Ort, an dem sie tatsächlich begraben

lagen, war nicht erlaubt —, gedachte ich Giulianos, meines Freundes und Gebietsleiters, der

mich ausgebildet hatte, und des Dr. Di Tullio, des Vertriebsdirektors jener Gillette Italia, die

das Unternehmen groß gemacht hat, indem sie Männer formte, die keine Müdigkeit kannten

und stolz waren, mit Klingen bewaffnete Gladiatoren zu sein.

Dann, am Ende des Tages, dachte ich an Großvater Camp. Ich hatte ihn nie persönlich

kennengelernt — die Jahre, in denen wir beide tätig waren, überschnitten sich nicht —, aber

drei Dinge verbanden uns beide.
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Wir waren Verkäufer, Schriftsteller und Freimaurer, und um den Kreis zu schließen, hatten wir

beide darüber nachgedacht, wie man Systeme baut, um die Welt und die Menschen darin zu

verändern: Ihm war es physisch gelungen, ich versuche es kognitiv, und wir wussten beide,

dass es schwierig gewesen war, aber nicht unmöglich — so wie es immer ist, wenn etwas

Neues geboren wird.

Lebt wohl, all ihr Gillette-Männer.

Ferdinando
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